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Haushaltsplanung 2025 ff 

Änderungsanträge der CDU-Fraktion 
 

Sehr geehrter Herr Samtgemeindebürgermeister, 
 

im Rahmen der Haushaltsplanung 2025 werden seitens der CDU-Fraktion folgende 

Änderungsanträge gestellt:  

 

1. Einrichtung einer Sachkostensperre 10 % „Aufwendungen für Sach- und 

Dienstleistungen“ 

 

2. Produkt 365.00 – Tageseinrichtungen für Kinder 

 
Prüfauftrag: Nach Kenntnis der neuen Anmeldezahlen soll geprüft werden, ob 

der bisherige Beschluss, eine Versorgung im u3-Bereich mit 80% 

sicherzustellen, noch notwendig ist.  

In den Fachgremien soll dazu berichtet werden mit einem Beschlussvorschlag. 

 

3. Änderung der Haushaltssatzung 

 
§ 6 

Über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen im Sinne des § 117 Abs. 1 
Satz 2 NKomVG gelten als unerheblich, wenn sie 100.000 € 10.000 € nicht übersteigen. 

 

§ 8 
Die Wertgrenze für Investitionen von erheblicher finanzieller Bedeutung gem. § 12 Abs. 1 

KomHKVO wird auf 1.000.000 € 100.000 € festgelegt 
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4. ISG-111-07 - Sammelinvest. - Verwaltungsgebäude, Schloßplatz 1 

 

Streichen des Ansatzes von 35.000 € für abschließbaren Fahrradständer 

 

5. I22-111-01 - Nord-Ost Bastion – Sanierung 

 

Es wird eine vollständige Ko-Finanzierung inklusive eines Nutzungskonzeptes 

vorgelegt. Solange werden die eingeplanten Haushaltsansätze gestrichen.  
 

 

6. Einstellung Landkreis vor Ort  

 

7. Bürgerscheune 

 
Die Stellen in der Bürgerscheune werden mit einem KW-Vermerk 2025 

versehen. Die Verwaltung wird beauftragt gemeinsam mit der Stadt Fürstenau 

eine neue Trägerstruktur der Bürgerscheune zu schaffen. Die Finanzierung oder 

Unterstützung durch die Samtgemeinde ist ausgeschlossen.  

 

Die Begründung der Anträge erfolgt mündlich.  
 

 

Freundliche Grüße, 

Jan Bojer 


